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Bersttoleranz ist die maximale Abweichung vom Nennberstdruck.

Bei Berstdrücken = 1,03 bar (15 psig) ist die Herstellertoleranz in der 

Bersttoleranz enthalten. Es können auch die Min./Max.-Berstdrücke 

eingetragen werden, dann müssen die Testergebnisse innerhalb dieser 

Grenzen liegen.

LCN™-Scheiben sind bei allen Berstdrücken über 3,1 bar (45 psig) voll 

vakuumfest. Bei kleineren Drücken sind 35% vom Nennberstdruck die 

Grenze. Treten dabei höhere Unterdrücke auf, ist die Verwendung eines 

Berstscheibenhalters NXV-7R™ mit integrierter Vakuumstütze erforder-

lich. Für Werte von 1,03 bar wird die Verwendung der NXV-7R Sicher-

heitskopfarmatur mit integrierter Vakuumstütze empfohlen da er die freie 

Entlastungsfläche auf bis zu 40% reduziert.

LCN Niederdruck-
Berstscheibe

Flache zusammengesetzte Metallscheibe

Fluorcarbonfolie

Vakuumbeständig

Dauerbelastbarkeit 80% vom 

Nennberstdruck* oder 85% vom 

Mindestberstdruck (gem. EN ISO 4126-2)

In Flüssigkeits- und Gassystemen einsetzbar

Beschädigte oder falsch eingebaute 

Scheiben sprechen beim vorgesehenen 

Berstdruck an (Fehlerfaktor £1)

Standardwerkstoffe 

316SS/ Fluorcarbonfolie/ 316SS, 

andere Werkstoffe auf Anfrage

Identifikation durch 3-D-Typenkennzeichnungsschild

Berstscheiben-
größe

Die möglichen Herstellertoleranzen sind abhängig vom Berstdruck. Die 

Herstellertoleranz ist auf der Minusseite des gewünschten Berstdrucks 

angelegt.

Beispiel:

Eine LCN™-Scheibe wurde bestellt für 3,45 bar (50 psig) Berstdruck, mit 

einer Herstellertoleranz von 10%. Der Mittelwert der Testergebnisse nach 

Fertigung wird als Nennberstdruck auf dem Kennschild markiert und liegt 

zwischen 3,1 bar (45 psig) und 3,45 bar (50 psig).

2,76 bar g ( 40 psig)

1,03 bar g (15 psig) und

2,76 bar g (40 psig)

1,03 bar g (15 psig)

-5% oder -10%

-10%

-10%

0%*

Herstellertoleranz

Berstdruck Herstellertoleranz

Bersttoleranz

Einsatztemperaturgrenzen

Vakuum und Rückdruckbeständigkeit
*Der gewünschte Berstdruck ist der Nennberstdruck.

Spezifikationen: Min/Max Berstdrücke bei 22°C

 

 

*bei gekennzeichnetem Ansprechdruck 1,03 barg bis zu 80% des 
Anwendungsdruckes minus der Bersttoleranz einsetzbar
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Nennberstdruck Bersttoleranz

< 0,48 barg (7 psig)

   0,48 barg (7 psig)

< 1,03 barg (15 psig)

   1,03 barg (15 psig)

< 2,76 barg (40 psig)

> 2,76 barg (40 psig)

0,069 barg (1 psig)

0,1 barg (1,5 psig)

0,138 barg (2 psig)

5 %
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NX-7R   und NXV-7R Berstscheiben-
halter

Quicksert™ Ausführung mit 

reduziertem Außendurchmesser, 

passend zwischen Schrauben 

der Gegenflansche

Positionierstifte sichern den 

zentrischen, korrekten Einbau 

der Berstscheibe

Die metallische Beißringdicht-

zone verhindert Leckagen

Das Ein- und Auslassteil wird 

zum Einbau über zwei seitliche 

Laschen fixiert

Standard-Werkstoff ist 316SS, 

andere Werkstoffe auf Anfrage

Für LCN™-Scheiben mit einem 

Berstdruck < 3,1 bar bei Voll-

vakuum wird der Berstscheiben-

halter NXV-7R™ mit integrierter 

Vakuumstütze verwendet. 

Die freie Entlastungsfläche ist 

dabei um etwa 40% reduziert.

Genauere Angaben erhalten Sie 

über Ihre zuständige 

BS&B Niederlassung.

Anmerkung: Feder/Nut-Anschlüsse sind auf 
Rücksprache möglich. Ebenso eine ¼“NPT-
Bohrung für eine Überwachungseinrichtung 
im Auslassteil, wenn die Berstsicherung zum 
Schutz eines Sicherheitsventils dient. 
Bei XN™- oder XN-85™-Scheiben ab 
DN 100 (4 inch) sind zum Einbauschutz der 
Scheibenwölbung die Ausführungen NF-7R™ 
und NF-7RS™ empfohlen.

Berstscheibenhalter Größen Außen-
maße A

Gesamt-
höhe

Größe

™ ™
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NF-7RS
Eingebaut, passend zwischen Schrauben

der Gegenflansche

Vorverschraubte Ausführung

Positionierstifte sichern den zentrischen, 

korrekten Einbau der Berstscheiben

Metallische Beißringdichtung

Standard-Werkstoffe auf Anfrage

Einbauschutz der Berstscheibenwölbung 

durch das Auslassteil

Die gesamte Berstsicherung kann zu 

Inspektionszwecken ausgebaut werden, 

wenn die Verschraubung intakt bleibt

Eine besondere Sicherheitsmaßnahme 

ist ein J-Bolzen am Einlassteil, 

der bei der Montage in einer Querbohrung 

im unteren Gegenflansch sitzt. 

Ein Falscheinbau der gesamten Einheit 

wird dadurch verhindert

Berstscheiben-
halter

US Patent 4751938 und andere internationale Patente

Anmerkung: Feder/Nut-Anschlüsse sind auf Anfrage möglich. Ebenso eine 1/4“NPT-Bohrung für eine 
Überwachungseinrichtung im Auslassteil, wenn die Berstsicherung zum Schutz eines Sicherheitsventils dient.

Größe

Berstscheibenhalter Größen Gesamthöhe “X” Außen-
maße

“Y” Außen-
maße

Form
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BS&B SAFETY SYSTEMS GmbH

BS&B SAFETY SYSTEMS GmbH

Industriering 7
D-63868 Grosswallstadt

Tel.: +49 / 60 22 / 26 23 10
Fax: +49 /  60  22  /  26  23  11

http://www.bsbsystems.de
info@bsbsystems.de

NF-7R

Berstscheibenhalter Größen Außen-
maße

Gesamt-
höhe

Anmerkung: Die Produkte, Beschreibungen und Maße in dieser Broschüre können ohne Benachrichtigung 
verändert werden. Bei der Auswahl oder bei speziellen Anwendungen beraten wir Sie gerne. 
BS&B Safety Systems GmbH.

Berstscheiben-
halter

N
U

-S
A

F
 0

4/
V

1 

Größe

Die technische Beschreibung 

entspricht dem NX-7R™ 

Berstscheibenhalter. Verändert 

ist jedoch die Gesamthöhe,

bedingt durch das höhere 

Auslassteil zum Schutz der 

Berstscheibenwölbung 

beim Einbau 
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